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hung der Konferenz in Lauſanne? 


Einigung zwiſchen England und Frankreich 


Auch Italien für eingeſch inkte Zahlungen 


11 London. Der diplomakiſche Korreſpondent des „O b⸗ 
15 ver“ glaubt melden zu könuen, daß tatſächlich ein Et u⸗ 
1 enehmen jwiſchen England, Frankreich, Ita⸗ 
1 len und Deutſchland auf Grund der vergangenen Ver⸗ 
urolungen über Yanjauıe erzielt worden jet, ſteht aber 
dent d 


Antwort vorlie 
Ausbend, se ege. 


mit ee koife, 

Aeeple“ zufolge, ſollen ſicz England, Frankreich 
K darüber einig jein, daß Deulſchiand die Tribut: 
dann wi allerdings in erheblich eingeschränktem Maße — 
De ieder aufnehmen ſolle wen nes die Folgen der 

"Prejiton überwunden habe. 
Paris In der großen Pariſer Informations preſſe 
orumd der Munich nach einer Verſchiedung der rau⸗ 
Man in Konſerenz immer deutlicher zum Ausdruck. 
n möchte es fedoch vermeiden daß der Anſtoß hierzu von 


Frankreich ausgeht, um nicht einer Boykottierung der 
Konferenz beſchuldigt zu werden. Für eine Verſchiebung wer⸗ 
den die verſchiedenſten Gründe in den Vordergrund geſchoben. 
Man legt hierbei beſonderen Nachdruck auf die Notwen⸗ 
digkeit einer vorherigen Verſtändigung un⸗ 
ter den Gläubigermächten, die noch ſehr weit von der Ver⸗ 
wirklichung entfernt iſt. 


Die Armee muß weitermarſchleren — Austritt aus dem Völkerbund? 


Tokio. Am Sonnabend traf der Führer der javaulſchen 

Armee in der Mandſchurei, General Honjs, im Flugzeug aus 
Mulden in Kintſchau ein. Er hielt eine Auſprache an die 
Truppen in der er erklärte, daß der Kampf noch nicht 
0 sendet jet und die japaniſche Armee noch welter man 
ſchieren werde. 
Das japaniſche Kabinett trat am Sountag zu einer Aus⸗ 
che über die politiſche und wirtſchaftliche Lage zuſammen. 
tliche japaniſche Stellen erklären, daß Chinas Forderung, den 
— 16 des Völterbunbspalles anzuwenden, eine Heraus: 
> ng bedeute. Im Falle der Anwendung des $ 16 werde 
Japan aus dem Völkerbund austreten. 


China verlangt Einberufung 
8 der Neunmächtekonferenz 
minister ng. Der Miuiſterpräſident Zunfo und der Auſſen⸗ 
url en beabſichtigen, wie verlautet, von ihrem Amte 
gegen Justen, falls ihre Forderung, ſchürfſte Maßnahmen 
r zu ergreifen, nicht von der geſamten Regierung 
Zunjo Her und zur Durchführung gebracht werde. Tſchen und 
f Urworten ſogar, falls ſich kein anderer Ausweg findet, 
eg gegen Japan. Die militärifden M’t- 
des Kuomintag⸗Ausſchuſſes ſind gegen 


— 


pra 
Am 


Sa 


Walter Bloem zum Vorſitzenden 
3 des S@uhverbendes 
2 euticher Schriftſteller gewählt 
1 Walter Bloem. der bekannte deutſche Dichter. wurde 
a at Moe tfammfung des Schutzverbandes deutſcher Schrift⸗ 
ret großer Mehrheit zun 1. Vorſitzonden des Verbandes 
gewählt. 


eine Kriegserklärung an Japan. Die Regierung 
hat beſchloſſen, auf der Sitzung des Völkerbundsrates in Genf 
die Einberufung einer Tagung der Unterzeichnerſtaaten des 
Aoeunmächtepaktes zu beantragen. 

* 

Moskau. Nach einer amtlichen ruſſiſchen Meldung aus 
Schanghai verlautet, daß die chineſiſche Regierung wahrſchein⸗ 
lich am Montag oder Dienstag den Abbruch der diplomalt⸗ 
ſchen Beziehungen zwiſchen Japan und China amtlich bekannt⸗ 
geben werde. Die chineſtſche Regierung werde die Vereinigten 
Staaten bitten. den Schutz der cineſiſchen Intereſſen in Ja⸗ 
pan zu übernehmen. 

Eine Beſtätigung dieſer Meldung von anderer Seite liegt 
bis jetzt noch nicht vor 


* 
Moskau. Nach einer ruſſiſchen Meldung aus Charbie 
haben am Sonntag japaniſche Flugzeuge die Stadt 


JIuſchu etwa 100 Kilometer weſtlich von Charbin mit Bom⸗ 
ben beworfen. Es gab zahlreiche Tote und Verwundete. 


Tſchiangkaiſchek verlangt 
volle Handlungsfreiheit 
Schanghai. Marſchall Tſchiangkaiſchek hat bei feinen Ver⸗ 
handlungen mit Mitgliedern des Vollzugsausſchuſſes der, Kuo⸗ 
mintag erklart, er ſei bereit, in die neue Regierung einzutre⸗ 
ten. unter der Bedingung, daß man ihm weitere Vollmachten 
gebe und ihm freie Handlungsweiſe ſowohl dem Auslande, als 
euch dem Inlande gegenüber zuſichere. Er vertrat die Anſicht. 
daß nur durch Hrenge Maßnahmen die Ruhe und Ordnung in 
China wieder hergeſtellt werden könne. Tſchiangkaiſchek beab⸗ 
ſichtigt, das Amt des Minilterpräfidenten und des Krlegsmini⸗ 
ſters ſowie des Chefs ſämtlicher chineſiſcher Streitkräfte zu über⸗ 
nehmen. 


Lord Beaverbrook gegen Lauſanne 


London. „For ( mit Lauſanne!“ verlangte 
Lord Beaverbrook in einer Rede in Lincoln. Es müſſe 
England ganz gleichgültig fein ob Deutſch⸗ 
land Tribute zahle oder nicht. England brauche 
die Tribute nicht. Das Geld gehe shnehin nach Amerika. 
Die engliſchen Miniſter ſollten ihre Feſtlanderpedi⸗ 
tionen zur Schuldeneintreibung aufgeben und 
die herumſitzenden Finanziers ſelber nach ihren Angelegen⸗ 
heiten ſchauen laſſen. Die City habe die kurzfriſti⸗ 
gen Kredite von Amerika und Frankreich zu 
einem Zinsſatz von 2 v. H. erhalten und an 
Deutſchland zu 8 v. H. weitergeliehen. Deutſch⸗ 
land feinerjetis habe fie zu 15 v. H. an Nußland wei⸗ 
ter gegeben. Das Geld wäre beſſer für das 
Weltreich verwendet worden. 
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50. Jahrgang 


Das neue franzöſiſche Kabinett gebildet 


Miniſterpräſident Laval (links) hat nun auch das Außen⸗ 


miniſterium übernommen, während mit der Leitung des 


Innenminiſteriums der bisherige Unterſtaatsſekretär im 
Innenminiſterium, Cathala (rechts), betraut wurde. Die 
beiden Miniſter verlaſſen in unſerer Aufnahme gerade das 
Elyſee nach dem Empfang beim Präſidenten Doumer. 


Pieracli über die ukrainiſche Frage 


Warſchau. Bei der Beratung des Haushaltausſchuſſes 
des Seim über den Haushalt des Innenminiſtertums gab Innen⸗ 
minifter Pieracki einige Ertlärungen über die Minder⸗ 
heitenpolitik der Regierung ab. Der Miniſter erklärte u. 
a., die Regierung hube den Minderheiten niemals Anterſtüt⸗ 
zungen in wirtſchaftlicher und kultureller Hinſicht verſagt (2), 
wobei natürlich ſtets eine wirkliche lonale Einſtellung dem 
Staate gegenüber als Grundbedingung vorausgeſetzt worden ſei. 
Hinſichtlich der drei von den Ukrainern bewohnten oſtgaliziſchen 
Wojewodſchaſten laſſe ſich die Regierung durch die gleichen 
Grundſätze leiten. Sie müſſe aber dafür Sorge tragen, daß die 
produktive Arbeit der Bevölkerung nicht durch ukrainiſche terrori⸗ 
ſtiſche Organiſationen behindert werde. Wo leine Verſtändi⸗ 
gung beſtehe, müſſe die Gemalt zu Worte kommen. 


Boiens Delegation für Abrüſtungs⸗ 
Konferenz 
Die polniſche Delegation für die Abrüſtungskoferenz iſt 
erwannt worden. Sie wird von Minister Zales tri. General 
Burhard⸗Bukacki, dem Delegierten beim Völkerbund. Mir 
niſter Sokal geführt. 


Die franzöſiſche Abordnung 
für die Abrüftungskonſerenz 
Paris. Die Zuſammenſetzung der franzöſiſchen Ab⸗ 
ordnung auf der bevorſtehenden Genfer Abrüftungskonferenz iſt 
nunmehr endgültig feſtgelegt. Nach dem Rücktritt Briands 
übernimmt Kriegsminiſter Tardien die Führung. In der 
Begleitung des Kriegsminiſters befindet ſich der Kriegs⸗ 
marineminiſter Dumont, der Luftfahrtmeniſier Dumes⸗ 
nil, Paul Boncour und der Vorſitzende des Heerescus⸗ 
ſchuſſes der Kammer, Oberſt Fabry. 


Der Kampf gegen Brüning 

Eſſen. In einer volksparteilichen Verſammlung erklärte 
Stantsjefretür z. D Schmid⸗Düſſeldorfſ. M. d. R., daß für 
die Volkspartei die Wiederwahl Hindenburgs ſchon aus Rück⸗ 
ſicht der Treue und Dankberkeit eine Selbſtverſtändlichkeit ſei. 
Die bevorſtehende Volkswahl müſſe eine gewaltige und ein⸗ 
nrütige Vertrauenskundgebung für Hindenburg werden. Wenn 
Brüning in Uebereinſtimmung mit der Volksmeinung die Ver⸗ 
längerung der Amtsdauer des Reichspräſidenten als enttſchei⸗ 
dende innen⸗ und außenpolitiſche Notwendigkeit erklärt, ſo 
werde es an ihm Sein, zu einem außenpolitiſchen geeigneten 
nahen Zeitpunkt, d. h. nach dem erſten Akt der Tributkonfereng 
von Lauſanne, durch ſeinen Rücktritt den Weg für die ge⸗ 
ſchloſſene Wiederwahl Hindenburgs freizumachen. 


Führender ruſſiſcher Linkskommuniſt 
eeftorben 
Mosfau. Am Freitag it das Mitglied des Vollzugs aus⸗ 
ſchuſſes der Sowjetunion und Mitglied des Zentralaus hufſes 
der Kommuniltiſchen Partei, Larin, nich längerer Krenk⸗ 
heit geftorben. 


Saurahüfte u. Umgebung 


Todesfall. Im ehrenvollen Alter von 80 Jahren ſtarb 
am Freitag in den Nachmittagsſtunden einer unſerer älteſten 
Abonnenten, Andreas Bernacki, nach längerem Leiden. Der 
Verſtorbene erfreute ſich im Orte großer Beliebtheit. Die 
Beerdigung findet am morgigen Dienstag, vormittag 8 Ahr, 
vom Trauerdaus ul. Bytomska 22 aus, ſtatt. Möge dem 
Dahingeſchiedenen die Erde leicht ſein. m. 

9 Beſtandene Meifterpraſung. Vor der Handwerks⸗ 
kammer in Kattowitz beſtand die Meiſterprüfung im Bäcker⸗ 
handwerk Friedrich Radſpiel aus Michalkomwitz. 

ob. Lehrlinge find zur Fortbilbungsſchule anzumelden. 
Die Gemeinde gibt bekannt, daß die Anmeldungen von neu 
eintretenden Fortbildungsſchülern und Schülerinnen in der 
Zeit vom 20. bis 28. Januar in der Kanzlei der Fortbil⸗ 
dungsſchule in der Volksſchule, Piramowicza, ul. Stabika, 
während der Dienſtſtunden von 16—18 Uhr entgegengenom⸗ 
men werden. Die Handwerker, Kaufleute und ſonſtige Ge⸗ 
werbetreibenden werden darauf aufmerkſam gemacht, daß 
Anterleſſung der Anmeldung eine Beſtrafung nach ſich zieht. 

. Achtung, Pferdebeſiger! In der letzten Zeit find in 
Sicmianowitz verſchiedene Pferdebeſitzer von der Polizei an⸗ 
gehalten worden, weil ſie die vorgeſchriebenen Ausweis⸗ 
napfere für die Pferde nicht mithatten. Am eine eptl. Be⸗ 
ſtrafung zu vermeiden, iſt Pferdebeſitzern zu empfehlen, ſtets 
die Ausweispapiere für ihre Pferde bei ſich zu führen. 

Noch glimpflich abgelaufen. In der Wohnung der auf 
der ul. Sobieskiego 5 wohnhaften Familie W. wäre Ende 
voriger Woche ein größeres Feuer ausgebrochen, wenn nicht 
im letzten Augenblick dieſes im Keim erſtickt worden wäre. 
Beim Spielen mit einer Kerze gerieten die Gardinen der 
Wohnung in Flammen, doch konnten dieſe von der Woh⸗ 
nungsinhaberin noch rechtzeitig heruntergeriſſen werden. m. 

9, Verkehrsunfall. Auf der Chauſſee Siemianowitz— 
Eichenau wurde ein Junge von einem Radfahrer überfah⸗ 
ren, weil ſie beide nach derſelben Seite auswichen. Auch der 
Radfahrer ſtürzte, doch als er ſich wieder erhob. hatte der 
Junge bereits aus Angſt das Haſenpanier ergriffen. 

Verhaftung. Unter dem Verdacht kommuniſtiſche Bro: 
paganda getrieben zu haben, wurde in Königshütte der in 
Michalkowitz wohnhafte Johann Adamek feſtgenommen. m. 

o. Wem gehört der Ring? Die hieſige Polizei hat bei 
einer verdächtigen Perſon einen goldenen Ring beſchlag⸗ 
nahmt, der wahrjheinli von einem Diebſtahl herrührt. 
Eventuelle Geſchädigte können ſich auf dem hieſigen Polizei⸗ 
kommiſſariat, Zimmer Nr. 1 melden. 


o. Was alles geſtohlen wird. In den letzten Tagen wur⸗ 
den aus den Klaſſenzimmern der Volksſchulen Piramowicza 
und Konarskiego, auf der ul. Stabika in Siemianowitz die 
elektriſchen Glühlampen geſtohlen. 

o. 420 Arbeitern der Laurahütte gekündigt. Am Sonn⸗ 
abend, 16. Januar, wurde mit Einverſtändniserklärung des 
Demobilmachungskommiſſars 420 Arbeitern aus allen Be⸗ 
trieben der Laurahütte die Kündigung per 1. Februar zu⸗ 
geſtellt. Vom 1. Februar ab wird die Laurahütte, die früher 
einmal eine Belegſchaft von etwa 4200 Mann hatte, nur 
noch etwas über 300 Arbeiter beſchäftigen. 

Vom Standesamt. In der Zeit vom 9. bis 16. Januar 
find am hieſigen Standesamt 10 Neugeburten gemeldet wor⸗ 
den, davon 4 Knaben und 6 Mädchen. Geſtorben ſind in 
derſelben Zeit: Auguſtine Jendrzei, Edith Duda, Erich 
Miſzka, Alfons Jagiela, Irena Wittek, Viktor Muſchlik, 
Marie Grittner. Edith Morawietz. Karl Dombrowski und 
Nikolaus Kramer. m. 

Der St. Agnesverein an der Antoniustirche hält ſeine 
fällige Monatsrerſammlung am morgigen Dienstag, den 
19. Januar, im Generlichſchen Saal (Wietrzyk) abends 7.30 
Uhr ab. Infolge der Reichhaltigkeit der Tagesordnung wer⸗ 
den die Mitglieder um zahlreichen Beſuch gebeten. 

Der Katholiſche Jugend⸗ und Jungmännerverein „St. 
Aloiſius“ hält im Drendaſchen Vereinslokal am Freitag, den 
22. Januar, eine Mitgleiderverſammlung ab, zu welcher 
die Mitglieder gebeten werden, pünktlich und zahlreich zu 
erſcheinen. Auf der Tagesordnung ſtehen ſehr wichtige 
Punkte. Beginn abends 7.30 Uhr. m. 
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Tagung der katholiſchen Volkspartei, Ortsgruppe Sie⸗ 
mianomtz. Die katholiſche Volkspartei, Ortsgruppe Sie⸗ 
mianowitz rief für Sonniagnachmitlag ihre Anhänger zu 
einer Ausſprache zuſammen, in welcher Abg. Franz ein län⸗ 
geres Referat hielt. Der Dudaſche Saal war bis auf den 
letzten Platz gefüllt, ſo groß war der Andrang zu dieſer 
Sitzung. Die Leitung harte der Gemeindevcrtreter der zeut⸗ 
ſchen Wahlgemeinſchaft, Niechof. der die Anweſenden Tomte 
den Gaſt, Abg. Franz, herzlich begrüßte. Nach Verleſen der 
Tagesordnung gab er den Grund der heutigen Zuſammen⸗ 
kunft bekannt und bat einen Gemeindeſchöffen, um einen 
kurzen Bericht über die Tätigkeit der deutſchen Gemeinde⸗ 
vertreter im Gemeindeparlament. Nach einem kurzen Rück⸗ 
blick über das verfloſſene Jahr ergriff Abg. Franz das Wort 
zu einem längeren Referat. Er derte in ſachlicher Nuss 
führung die augenblickliche politiſche ſowie wirtſchaftliche 
Lage. Hierauf wurde die Diskuſſion eröffnet, an welcher die 
Teilnehmer regen Anteil nahmen. Beſchwerden, die über 
zu hohe Steuereinſchätzungen, Einkreibungen uſw. wurden 
laut. Abg. Franz verſprach all den Münſchen nach Möglich⸗ 
keit nachzugehen und zu verſuchen, Hilfe zu ſchaffen. Nach 


dreiſtündiger Dauer wurde die Verſammlung geſchloſſen. m. 
Verein kath. weibl. Angeſtellten und Beamtinnen, Am 


Mittwoch, 20. Januar. abends 7.30 Uhr, hält der Vorein der 
kath. weibl. Angeſtellten und Beamtinnen die fällige Mo⸗ 
natsverſammlung ab. Um zahlreichen Beſuch wird gebeten. 
o. Kolende in der St, Antonfusparochie. Der weitere 
Kolendeumgang in der St. Antoniusparochie findet wie folgt 
ſtatt: Am Dienstag früh die ul. Koscielna 10—2, nachm. 
ul. Florjana 14—25; Mittwoch früh ul. Florfang 1—13 
und nachmittags die Kolonja Hutnicza. 
Faſchingsvergnügen der „Freien Sänger“ Sſemianswitz. 
Am Sonnabend fand das Faſchingsvergnügen der „Freien 
Sänger“ im Geislerſchen Saale ſtatt. Wie immer, ſo kamen 
auch diesmal die Gäſte voll und ganz auf ihre Koſten. Der 
Abend verlief harmonievoll und wird allen lange unvergeß⸗ 
lich bleiben. Getanzt wurde bis in die Morgenſtunden. m. 


Sporkliches 

Generalverſammlung des Amateurboxklubs Laurahütte. 

Der Amateurboxklub Laurahütte hielt am Sonnabend im 
Prochottaſchen Saal feine dritte ordentliche Generalverſamm⸗ 
lung ab, die ſtark beſucht war. Insgeſamt mögen es annahernd 
100 Perſonen geweſen ſein, die den Saal bis auf den letzten 
Platz füllten. Der Vorſitzende Matyſſek eröffnete die Verſamm⸗ 
lung und begrüßte alle mit recht herzlichen Worten. Er gab 
die Tagesordnung bekannt, die mit der Verleſung des letzten 
Protokolls begann. Hierauf erſtatteten die einzelnen Vorſtands⸗ 
mitglieder ihre Tätigleitsberichte. Der Vorſitzende ſchilderte in 
längeren Ausführungen den Werdegang des Vin eins, ſtreifte die 
Leiſtungen der Aktivität und ſtellte freudig feſt, daß der Verein 
beſonders im verfloſſenen Jahr einen großen Schritt nach vor: 
wärts gemacht hat. Nicht nur in der oberſchleſiſchen Bozbewe⸗ 
gung it der Verein populär geworden, ſondern in ganz Polen 
und über ſeine Grenzen hinaus. Er dankte allen, die ſich für 
das Wohl des noch jungen Vereins eingeſetzt haben und bat, auch 
in Zukunft das große Intereſſe zu zeigen wie es bisher der 
Fall war. Der Sportwart Kowollik erſtattete den Tatigkeits⸗ 
bericht. Er ſtellte feſt, daß der Verein einen enormen Auf⸗ 
ſchwung zu verzeichnen hat. Beſonders appellierte er an die 
Aktivität, regelmäßig zu den Trainings zu erſcheinen. Infolge 
Erkrankung des Kaſſierers konnte ein Kaſſenbericht nicht gege⸗ 
ben werden. 

Hierauf erfolgte die Wahl des Präſidenten. Dieſes 
wurde Gawron 1 übergeben, der es auch verſtand, den weiteren 
Verlauf ſchnell durchzuführen. Aus den Neuwahlen gingen 
nachſtehende Herren hervor: 1. Vorſitzender: Prochotta Karl, 
2. Vorſitzender: Weiß ſen., 1. Kaſſierer: Gawron Richard, 2. Kar 
ſierer: Rembatz, 1. Schriftführer: Drenda, 2. Schriftführer: 
Schönemann, Beiſitzer: Mayſſek, Weber, Dietrich, Kowollik, 
1. Sportwart: Stollorz, 2. Sportwart: Richter. Zeugwart: 
Rembatz. Kaſſenprüfer: Cierpiol, Baingo und Jendryſſek. 

In der freien Ausſprache wurden interne Angelegenheiten 
beſprochen, bis ſchließlich der neugewählte Vorſitzende die Mit⸗ 
glieder bat, treu an dem gelbſchwarzen Banner des Vereins 
feſtzuhalten. 
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Nach Schluß der Verfſammlunz trat die Fiderttas in * 
Rechte. Bis in die frühen Morgenstunden hinein hielt der 
Kommers, wobci auch das Tauzbein tüchtig geſchwungen wurde, 
an. 


Auch der Schleſiſche Borverband tagte. 

Am Sconntag vormittag, fand in der Poltzeiſchule Katto⸗ 
witz eine außerordentliche Generalverſammlung des Schleſiſ gen 
Berserbendes ſtatt, bei welcher die geiamten oberſchleſiſchen 
Borvereine vertreten waren. Bekanntlich wurde die letzte Ge⸗ 
neralverſammlung, die vor etwa 4 Wechen ſtattfand, vom rale 
niſchen Boxverband annulliert, To daß eine Neueinberufung 
notwendig erſchien. Als Gaſt weilte bei dieſer Verſammlung 
der 1. Vorfigende des Polniſchen. Boxverbandes Baranowski, 
Poſen. Eröffnet wurde die Ver zmmlung vom Vorſitzenden 
Polizeiinſpektor Jeziorski. Vom Verleſen der Tätigkeitberichte 
der einzelnen Vorſtandsmitglieder nahm man Ahitand, da d’eie 
bercits in der letzten Verſammlung bekanntgegeben wurden. 
Der Vorſitzende des Polniſchen Boxverbandes Baranomwski ſchlug 
vor, eine ser⸗Kummiſſion zu bilden, die die Zuſammenſtellung 
des neuen Vorſtandes vornehmen ſollte. Dieſem Vorſchlag 
wurde ſtattgegeben. Für die kommende Saiſon wurde nach⸗ 
ſtehender Vorſtand gewählt: 1. Verßberder: Polizeiinſpektor 
Jeziorski, 2. Vorſitzender: Kapitän Inaszinski, 3. Porſitzender: 
Wicczerek, Selretar: Kocur, Kaſſierer Zimniak, Verbandskapji⸗ 
tün: Loewe. Vorſitzender des Sportausſchuſſes: Wende Chronik⸗ 
führer: Jochemsli, Kaſſenprüſer: Matyſſek, Leſchnik und Rother. 
m. 


Eötktesdienſtordnung: 


Katholiſche Kreuzkirche, Siemianowitz. 
Dienstag, den 19. Januar 1932: 

1. hl. Meſſe für verſt. Pauline Bratek, Eltern beiderſ., 
Karl und Alois Bregula. i 
2. bl. Meſſe für verſtorb. Paul Kowol, Klara und Baur 
line Skolik und Eltern. , 

8.30 Uhr: Beerdigung des verſt. Hausbeſitzers Bernatzti. 


Katholiſche Pfarrkirche St. Antonius Laurahütte. 
Dienstag, den 19. Januar 1932: 
6 Uhr früh mit Kandukt für verſt. Albert, Ludwig und 
Marie Sauermann. Jakob und Marie Bednarek. 
6.30 Uhr zumehl. Antonius in beſtimmter Meinung. 


Ebnnageliſche Kirchengemeinde Laurofütte. 
Dienstag, den 19. Januar 1932: 
19.30 Ahr: Mädchenverein. 


Rundfunk 


Kattowitz — Welle 408,7 
12,10 Mittagskonzert. 16,40: Schallplatten. 
Volkstümliches Konzert. 20: Konzert. 22,10: 


Dienstag. 
17,89: 


Lieder. 22,55: Tanzmuſik. 
f Warſchau — Welle 1411.8 
Dienstag. 12,10: Mittagskonzert. 15,25: Vorträge. 15,50: 


- Rinderjtunde. 16,20: Vorträge. 16,40: Schallplatten. 
17,10: Vortrag. 17.35: Orcheſterkonzert 21,55: Vortrag. 
22,10: Arien und Lieder. 22,50: Tanzmuſik. 

Hleiwitz Welle 252. 

Dienstag, 19. Januar. 


Breslau Welle 325. 
9,10: Schulfunk. 12: Für den 


Landwirt. 15,25: Kinderfunk. 15,50: Das Buch des 
Tages. 16,05: Unterhaltungsmuſik. 17: Landw. Preis⸗ 


bericht; anſchl.: Zahnheilkunde. 17,30. Otto Heuſchele 
lieſt aus eigenen Werken. 18: Wetter; anſchl.: Stunde 
der werktätigen Frau. 18,25: Die Bedeutung Gandhis. 
18,50: Abendmuſik. 19,30: Aus Berlin: Kann ſich 
Deutſchland wirtſchaftlich unabhängig machen? 20,15: 
Eine Frau von vornehmer Abkunft. 21,30: Abendberichte. 
21,40: Schalldokumente. 22: Zeit, Wetter, Preſſe, Sport, 
Programmänderungen 22,20: Zum Start der Fußball⸗ 
meiſterſchaften. 22,40: Tanzmuſik. 0,30: Funkſtille. 
Verantwortlicher Redakteur: Reinhard Mai in Kattowitz. 
Druck und Verlag: „Vita“, naklad drukarski, Sp. 2 Ogr. odp! 
Katowice. Kosciuszki 29. 
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ILLUSTRIERTE KATALOGE IN ALLEN 
SPRACHEN -FEINDRUCKE-DREI- UND 
VIERFARBENDRUCKE-REKLAMEAR- 
BEITEN NACH EIGENEN ENTWÜRFEN 


»VITA« NAKLAD DRUKARSKI 
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TELEFON 2097 


Er. 


find zu haben 
R | in der FA 
Buch⸗u. Papierhardlung 
(Kattowitzer n. Laurahütte⸗ 


Siemianswiher Zeitung) 
Eylomska 2. 


Pr \ 
- > 


lNoueinget 


ats-Zeilschrilt 
für Heim und Gesellschatt 
| ERTEFTEETTEEERENG , 


er 
Buch- und Baplerhandiun 
(Katlowitzer und Laurahütte- 
Siemranowitzer Zeitung 
"al, Bytomska 2 


ZEITUNG 


D 


Pelikan-Stofimalerei 


| 
| | Die moderne Dame wird sich in 
| ihren Mussestunden gern mit der 
Stoflmalerei beschäitigen, eine 
Liebliaberkunst, welche in den 
letzten Jahren starke Verbreitung 
gefunden hat. 
nen und Anleitung zu haben in 


Buch- und Paplerhaudlung, ul. Eytomska 2 


(Kattowitzei und Laurakütte-Siemianowitzer Zeitung) | 


Stoff-Malstifte 
Stoff- Deckfarben 
Stoff-Lasurfarben 
Stoff-Relieffarben 


Farben, Schablo- 


Inferste in dieſer zeitung haben beſten Erfol 


